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Regen. Der vorletzte Wett-
flug für Alttauben 2015 wur-
de in Bad Kreuznach in
Rheinland Pfalz mit etwas
mehr als 400 Kilometer am
Sonntagmorgen um 6.40 Uhr
gestartet. Dabei bewies der
umsichtig leitende Flugleiter
Patric Kölbl aus Zenting sein
gutes Gespür für einen Tau-
benauflass. Genau zum rich-
tigen Zeitpunkt wurde ge-
startet, und so konnten die
Tauben gerade noch vor ei-
ner schlecht Wetterzone mit
Regen und Gewittern ihren
Heimweg finden.

Waren es anfangs südwest-
liche Winde die den Tauben
eine kleine Hilfestellung wa-
ren, machte ihnen dann aber
zunehmend der Südwind
und zum Schluss des Heim-
fluges noch südöstliche Win-
de gegen den sie ankämpfen
mussten, sehr zu schaffen.
Auch das schwülwarme Wet-
ter war nicht gerade gut für
den Heimflug.

Bereits zum zweiten Mal in
dieser Reisesaison bewies das
absolute Spitzenweibchen
„380“ von Alfred Weber ihre
Klasse. Im Alleinflug weit vor
dem gesamten Feld steuerte
sie im Sturzflug ihren Hei-
matschlag an. Um genau
11:58,14 Uhr ist sie vom elek-
tronischen Zeitsystem erfasst
worden. Sie ist auf dem bes-
ten Weg, ihren Titel aus dem
Vorjahr „bestes Weibchen
der RV Regen“ zu wiederho-

len. Auch Platz 2 und 11 gin-
gen an Alfred Weber, die Plät-
ze 3,4,5,10 gingen nach Gei-
ersthal zu Ernst Zoglauer. 6.
Richard Stadler aus Regen,
7+9 für Josef + Josef Ganserer
aus Gehmannsberg, 8.Platz
für Otto Grimm aus Rinch-
nach und Platz 12+13 für An-
ton Weber aus Finkenried.

Ehrenpreise für die jeweils
zwei schnellsten Tauben in
den Klassen A,B,C in der Rei-
henfolge: Alfred Weber, An-
ton Weber und Richard Stad-
ler. Vom Verband Deutscher
Brieftaubenliebhaber wurde
für diesen Wettflug eine gol-
dene Sportuhr gestiftet, die
von Ernst Zoglauer einge-
heimst werden konnte.

Bei den Meisterschaften
hat Alfred Weber somit zu-
rück geschlagen und setzte
sich mit den fünf besten Tau-
ben wieder an die Spitze mit
51 Preisen vor Andreas Loibl
aus Dösingried mit 49 Prei-
sen und Josef + Karl Feuch-
tinger aus Allhartsmais mit
ebenfalls 49 Preisen. mit je-
weils 48 Preisen folgen Otto
Grimm und Markus+Christa
Branghofer aus Edenstetten.
Auch in der RV-Verbands-
meisterschaft hat Alfred We-
ber die Führung übernom-
men und liegt uneinholbar
auf Platz 1 vor Ernst Zoglau-
er, Georg Kauschinger aus
Giggenried, Otto Grimm und
J+J Ganserer, die noch Kopf
an Kopf liegend um die
Stockerlplätze kämpfen.

Mit den drei besten jähri-
gen Tauben führt Andreas
Loibl das Feld an. Mit den
drei besten Weibchen führt
Alfred Weber und mit den
fünf besten Vögeln hat Otto
Grimm die Führung inne und
in der Meisterschaft mit den
jeweils zwei besten Männ-
chen und Weibchen führt
wiederum Alfred Weber.
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Prinzke 380 besiegt
3710 Konkurrenten

Abtschlager liegt wieder in Führung

Bodenmais. Die Fried-
hofsverwaltung der Pfarrei
überprüft im Rahmen der
Verkehrssicherungspflicht
auf dem Pfarrfriedhof heute,
Mittwoch, ab 9 Uhr, die
Grabmale auf ihre Standfes-
tigkeit. Als Träger des Gottes-
ackers ist die Pfarrkirchen-
stiftung gemäß Unfallverhü-
tungsvorschriften der Gar-
tenbau-Berufsgenossen-
schaft verpflichtet,
mindestens einmal jährlich
die Prüfung durchzuführen.

Heute: Grabstein-Check
Die Vorschriften sollen
Friedhofsbenutzer und die
auf dem Friedhof Beschäftig-
ten vor Gefahren schützen,
die von schadhaften oder un-
sicher stehenden Grabmalen
ausgehen.

Zur Anwendung kommt
hier die Technische Anlei-
tung zur Standsicherheit von
Grabmalanlagen (TA Grab-
mal 0,3 kN). Die Nutzungs-
berechtigten haben die Mög-
lichkeit, an der Kontrolle teil-
zunehmen. − wm

Bodenmais. Ein Ausflug zur
Chamer Hütte stand bei den Teil-
nehmern aus den verschiedenen
Wintersport-AGs im Kindergarten
und der Grundschule Bodenmais
auf dem Programm. Dieser diente
zur Verabschiedung von Kathari-
na Lang, bisher im freiwilligen so-
zialen Jahr (FSJ) beim Schiclub,
und gleichzeitig zum Kennenler-
nen der neuen FSJlerin für das
kommende Jahr, Franziska Wag-
ner.

Der Wander-Trupp traf sich mor-
gens um 9.30 Uhr an der Schule
und wurde per Bus bis zur Arber-
bahn chauffiert. Von dort ging es

mit der Gondel hinauf zur Gipfel
und von dort aus hinunter zur Cha-
mer Hütte. Dort bekamen die Kin-
der eine Brotzeit vom Schiclub Bo-
denmais spendiert. Bei einigen
Spielen rund um die Hütte durften
die beiden FSJler und Rektor Ri-
chard Lang nicht fehlen. Anschlie-
ßend verabschiedete sich Kathari-
na Lang nach einem schönen und
lehrreichen Jahr beim Schiclub,
wie sie sagte. Von den Eltern gab es
ein Abschiedsgeschenk.

Trotz eines ereignisreichen und
anstrengenden Tages traten die El-
tern mit ihren Kindern den Rück-
weg über das Rissloch nach Bo-
denmais zu Fuß an. − bb

Kinder nehmen Abschied
von „ihrer“ Katharina

FSJlerin verlässt den SC, Franziska Wagner folgt nach
Kirchdorf. Ins Geißkopfgebiet

führte die Sommerwanderung des
Wald-Vereins Kirchdorf. Für die
Führung konnte der Vorsitzende
der Sektion Bischofsmais, Michael
Kramhöller, gewonnen werden,
der sich als Kenner der Geschichte
und der Natur entpuppte.

Bereits bei der Wallfahrtskirche
St. Hermann konnte er viel und In-
teressantes erzählen. So war im 17.
Jahrhundert die Brunnenkapelle
Ziel vieler Pilger. Das Hirmon-
hopsn, das offenbar besonders ger-
ne von noch ledigen Mädchen in
Anspruch genommen wurde um
ihre Heiratsaussichten auszuloten
erwähnte er ebenso wie die Grün-

de, warum so viele hölzerene Füße
und Hände im Bereich der Wall-
fahrtskirche lagern. Auch beim
nächsten Ziel, der Degenhartka-
pelle erläutere er deren Entstehung
und die Bedeutung.

Über die Hölzerne Hand ging es
zur Vereinshütte, wo eine Mittags-
pause eingelegt wurde. Vom Brei-
tenauer Riegel genoß man an-
schließend eine schöne Aussicht
über das Donautal. Anschließend
führte der Weg über das Landshu-
ter Haus zurück zum Ausgangs-
punkt St. Hermann. Vorsitzender
Georg Süß bedankte sich bei Mi-
chael Kramhöller für die erlebnis-
reiche Wanderung. − al

Wald-Verein unterwegs
rund um den Geißkopf
Michael Kramhöller führte Kirchdorfer

Langdorf. Kinderchorleiterin
Judith Stroh hatte in die Regener
Kulturtage eingeladen – und etli-
che Kinder des Regener Kinder-
chors und der Langdorfer Stern-
schnuppen waren gern gekom-
men.

Auf dem Programm stand Mo-
zarts „ Zauberflöte“ – in Form ei-
nes barocken Puppentheaters. Ma-
rionettenspieler, Sänger und
Schauspieler führten zusammen
die bekannte Geschichte des jun-

gen Prinzen Tamino auf, der von
der Königin der Nacht ausgesandt
wird, um ihre Tochter Pamina zu
retten, die vom Fürsten Sarastro
entführt wurde. Hilfe bekommt Ta-
mino vom Vogelfänger Papageno.
Tamino erhält eine Zauberflöte,
Pagageno ein magisches Glocken-
spiel.

Prächtige Kostüme und wunder-
schöne Melodien des Komponis-
ten Miroslav Kořínek zogen die
großen und kleinen Besucher so-
fort in ihren Bann. − shn

Chorkinder zu Gast
in der „Zauberflöte“
Schauspieler bitten auf die Bühne

Lesen bildet. www.pnp.de

ICH BIN DER NEUE ABONNENT

Ab erhalte ich die Zeitung täglich von Montag bis Samstag für mind. 1 Jahr bzw.

2 Jahre zum üblichen Bezugspreis (Preis inkl. MwSt. und Zustellung).

Der Monats-Bezugspreis soll monatlich von meinem Konto abgebucht werden.

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die Passauer Neue Presse GmbH, Zahlungen von meinem Konto
mittels Lastschrift einzuziehen. Der Bezugspreis ist im Voraus per Bankeinzug zu entrichten. Der Last-
schrifteinzug erfolgt unter der Gläubiger-ID: DE97ZZZ00000102401 zum 1. Werktag je nach Zahlungs-
rhythmus monatlich, vierteljährlich, halbjährlich oder jährlich. Eine Rechnungsstellung erfolgt nur auf
besonderen Wunsch. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Passauer Neuen Presse GmbH
auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Von den nebenan aufgeführten Vertragsbedingungen habe ich Kenntnis genommen. Ich weiß,
dass ich diese Vereinbarung innerhalb von 14 Tagen mit einer schriftlichen Mitteilung an die
Passauer Neue Presse GmbH, Aboservice, 94030 Passau, widerrufen kann und bestätige dies durch
meine Unterschrift.

ICH BIN DER WERBER
Ich habe einen neuen Abonnenten geworben. Als Dankeschön erhalte ich folgende Prämie:

50 Euro (1-Jahres-Abo) 100 Euro(2-Jahres-Abo) XTRA-SUPERLOS (1-Jahres-Abo)

Vertragsbedingungen:
• Sich selbst und Personen, die an genannten Anschriften leben, darf der Vermittler nicht werben.

• Neukunde und Werber verpflichten sich, die Zeitung für mind. 12 bzw. 24 Monate zu beziehen,
eine vorzeitige Kündigung ist nicht möglich.

• Die Bestellung darf in keinem Zusammenhang mit einer Abbestellung stehen.

• Der Neukunde oder eine an oben genannter Anschrift lebende Person darf kein Bezieher der Zeitung gewesen sein.

• Die Abolieferadresse des Neukunden und/oder des Werbers darf nicht im Ausland liegen.

• Für Geschenkabonnements und Studentenabos kann ebenfalls keine Werbeprämie gewährt werden.

• Die Prämie wird ca. 6 Wochen nach Abobeginn grundsätzlich an den Werber ausgeliefert.

• Die Prämienvergabe liegt trotz allem im Ermessen des Verlages.

Von diesen hier aufgeführten Vertragsbedingungen habe ich Kenntnis genommen und bestätige dies
durch meine Unterschrift:

Name Vorname Geburtsdatum

IBAN BIC

Datum Unterschrift Werber

Telefon E-Mail

Straße PLZ/Ort

Name Vorname Geburtsdatum

Abonummer

Datum Unterschrift Neukunde

Telefon E-Mail

Straße PLZ/Ort
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3

Coupon ausfüllen, ausschneiden und abschicken an:

Passauer Neue Presse GmbH · Aboservice · 94030 Passau
Noch Fragen zur Abonnentenwerbung?
Wir helfen Ihnen gerne! Einfach anrufen unter Telefon (0851)802-239

! Ich möchte weiterhin über interessante Angebote, Produkte und Dienstleistungen der Passauer Neuen Presse
GmbH telefonisch und per E-Mail informiert werden und stimme deshalb der Speicherung, Verarbeitung und
Nutzung meiner o. g. Daten zu. Eine Weitergabe meiner Daten an Unternehmen außerhalb des Verlages
erfolgt nicht.

Vertrauensgarantie: Die Bestellung wird erst wirksam, wenn sie nicht innerhalb von 14 Tagen mit einer schriftlichen Mitteilung bei der Passauer Neuen Presse GmbH, Aboservice, 94030 Passau, widerrufen wird. Zur Wahrung der Frist genügt die
rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Druckfehler und Irrtümer sind vorbehalten.
Rechtsform: GmbH · Sitz: Passau · Registergericht: Amtsgericht Passau · HRB 4002 · Geschäftsführerin: Simone Tucci-Diekmann. Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.

50,– Euro bzw. 100,– Euro
Wir überweisen 100,– Euro für ein 2 Jahres-Abonnement
oder 50,– Euro für ein 1 Jahres-Abonnement auf Ihr Konto.

Coupon ausfüllen, ausschneiden und abschicken an:

XTRA-SUPERLOS für 9 Monate
Sichern Sie sich mit Ihrem Xtra-Superlos die Chance,
ein tolles Haus zu gewinnen!
Wir drücken Ihnen schon heute die Daumen.
Außerdem unterstützen Sie damit die Förde-
rung von Menschen mit Behinderung, sowie
Projekte der Kinder- und Jugendhilfe.
Wir wünschen Ihnen viel Glück!

1 Jahres-Abonnement: ohne Zuzahlung

oder

50,– Euro bzw. 100, Euro 

Sie sind Abonnent und kennen sicher
jemanden, der auch von Montag bis
Samstag rundum informiert sein möchte?
Empfehlen Sie doch Ihre oder auch eine andere Lokalausgabe
weiter und Sie erhalten als Dankeschön für Ihre Werbung:

Sie sind Abonnent und kennen sicher 

! Ich möchte weiterhin über interessante Angebote, Produkte und Dienstleistungen der Passauer Neuen
Presse GmbH telefonisch und per E-Mail informiert werden und stimme deshalb der Speicherung, Verar-
beitung und Nutzung meiner o. g. Daten zu. Eine Weitergabe meiner Daten an Unternehmen außerhalb des
Verlages erfolgt nicht.

Sie sind Abonnent und kennen sicher 
jemanden, der auch von Montag bis 

ANZEIGE

Die Siegertaube im Profil.

Umgeben von einer sportlichen Kinderschar: Die neue FSJlerin des
Schiclubs, Franziska Wagner (links), und ihre Vorgängerin Katharina Lang.

− Foto: Lang

Die Kirchdorfer Wald-Vereins-Wanderer waren mit Michael Kramhöller
(2. v.r) aus Bischofsmais im Geißkopfgebiet unterwegs. − Foto: Altmann

Ein gemeinsames Abschlussfoto mit den Schauspielern rundete den
sehr gelungenen musikalischen Nachmittag ab. − Foto: Pledl

PERSONALISIERTE AUSGABE FüR ROLAND PONGRATZ (ABO.-NR. 3852423)


